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Muster 
 

Modulbeschreibung 
 
 
Definitionen/ Vorgaben aus Musterrechtsverordnung (MRVO) gemäß Artikel 4 Absätze 1 - 
4  Studienakkreditierungsstaatsvertrag (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 
07.12.2017)  
 

Die Beschreibung der Module soll den Studierenden eine zuverlässige Information über 
Studienverlauf, Inhalte, qualitative und quantitative Anforderungen und Einbindung in 
das Gesamtkonzept des Studienganges sowie das Verhältnis zu anderen angebotenen 
Modulen  bieten. Die Beschreibung soll ferner eine Bewertung des Moduls im Hinblick auf 
die Anrechenbarkeit bzw. den Transfer beim Hochschulwechsel ermöglichen. 

 

Vorgaben der MRVO Modulbeschreibungen 

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls a) fachliche, methodische, fachpraktische und 
fächerübergreifende Inhalte,  

b) fachbezogene, methodische, fachübergreifende 
Kompetenzen, Schlüsselqualifikationen,  

c) Lern- und Qualifikationsziele, die sich an einer zu 
definierenden Gesamtqualifikation (angestrebter 
Abschluss) ausrichten; 

Lehr- und Lernformen Beschreibung der einzelnen Lehr- und Lernformen   
(Vorlesungen, Übungen, Seminare, Praktika, 
Projektarbeit, Selbststudium) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Unter den Voraussetzungen für die Teilnahme sind die  
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten für eine 
erfolgreiche Teilnahme und Hinweise für die geeignete 
Vorbereitung durch die Studierenden (u.a. 
Literaturangaben, Hinweise auf multimedial gestützte 
Lehr- und Lernprogramme) zu benennen. 

Verwendbarkeit des Moduls Im Rahmen der Verwendbarkeit des Moduls ist 
darzustellen,  

• welcher Zusammenhang mit anderen Modulen 
desselben Studiengangs besteht und  

• inwieweit es zum Einsatz in anderen 
Studiengängen geeignet ist. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten entsprechend dem 
European Credit Transfer System (ECTS-
Leistungspunkte) 

Bei den Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-
Leistungspunkten ist anzugeben, wie ein Modul 
erfolgreich absolviert werden kann (Prüfungsart, -
umfang, -dauer). 

Beschreibung der Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten - insbesondere Prüfungen 
(Prüfungsart z. B. mündliche oder schriftliche  Prüfung, 
Vortrag, Hausarbeit sowie Umfang und Dauer der 
Prüfung), Teilnahmenachweise, Möglichkeiten der 
Kompensation sind in der Prüfungsordnung zu regeln 

ECTS-Leistungspunkte und Benotung Getrennte Ausweisung von Leistungspunkten und 
Noten; neben der Note auf der Grundlage der 
deutschen Notenskala von 1 bis 5 ist bei der 
Abschlussnote zusätzlich auch eine relative Note 
auszuweisen. Es wird empfohlen, diese entsprechend 
des ECTS Users‘ Guide in der jeweils geltenden 
Fassung zu bilden. 

Häufigkeit des Angebots des Moduls Festlegung, ob das Modul jedes Semester, jedes 
Studienjahr oder nur in größeren Abständen 
angeboten wird 

Arbeitsaufwand Benennung des Gesamtarbeitsaufwands und der 
Anzahl der zu erwerbenden Leistungspunkte für jedes 
Modul 

Dauer des Moduls Festlegung der Dauer der Module wegen des Einflusses 
auf den Studienablauf, die Prüfungslast und die 
Häufigkeit des Angebots 

 


